
    PROGRAMM 21.10.2017 

Haus Hofmannsthal  

 

1.Teil Lieder von Franz Schubert  

Seligkeit Johanna Wallroth Sopran Schweden 
Die Sterne D 684 Rebecca  Blanz Sopran  Deutschland  
Das Mädchen Dijana Kos Sopran Kroatien 
Lied der Delphine Momoko Nakajima Sopran Japan 
König in Thule Etelka  Sellei Sopran Ungarn 
Die junge Nonne Sanna Matinniemi Sopran Finnland 
Nacht und Träume Alexandra  Yangel  Mezzo Russland 
Heimliches Lieben  Rebecca    

Gretchens Bitte Etelka    

Lied der Mignon Dijana    

Ganymed Johanna 
Geheimes  Momoko    

Ständchen Valentin Ludin Tenor  Schweden 

 

Pianist David Hausknecht – Tschechische Republik 

Programmänderungen vorbehalten 

 

-PAUSE- 

 

Sie haben in der Pause die Möglichkeit, an der Bar gegen eine freie Spende 

Getränke zu konsumieren!   

 



2. Teil  

 

3 Lieder der österreichischen Komponistin Johanna Doderer mit Texten von   
Christiana Schönborn – Buchheim - vorgetragen von Josipa Bainac, Sopran / 
Kroatien  
 

Rosa Lacrimosa 
Die Schneerose 
Alles fließt 
 
 

Come Scoglio Così van Tutte  Mozart Momok
o 

Adieu notre petit table 
 

Manon Massenet  Johanna  

Si mi chiamano Mimi La Boheme  Giacomo 
Puccini 

Dijana 

Ernani Involami Ernani Giuseppe 
Verdi  

Etelka 

È la solita storia del pastore  L`arlesiana  Francesco 
Cilea 

Valentin  

Non Non Non  Les Hugenots Giacomo 
Meyerbeer  

Alexand
ra 

Nur nicht aus Liebe weinen  Es war eine 
rauschende 
Ballnacht  

Theo 
Mackeben 

Sanna 

Ich bin die Christel von der Post 
  

Der Vogelhändler Carl Zeller Rebecca 

Strangers in Paradise Strangers in 
Paradise  

Robert 
Wright und 
George 
Forrest 

Sanna & 
Valentin  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Rosa Lacrimosa (Christiana Schönborn-Buchheim) 
Nie hätt ich’s gewusst und schon gar nicht erlebt, 

dass in einer Rose Antlitz eine Träne bebt. 

Ein See breitet sich aus um die Vase, in der sie mit anderen steht. 

Sie strahlt und nur sie alleine. 

Obwohl schon tot und ohne Gebeine. 

Das glitzernde Schauspiel hält mich im Bann, 

sie will mich belehr’n, dass Sterben etwas Wunderbares sein kann. 

 

Die Schneerose (Christiana Schönborn-Buchheim) 
Trotzt du dem Winter 

woher nimmst du die Kraft, 

wer oder was steckt dahinter, 

dass du noch lachst? 

Deinem weissen Gesicht entspricht goldgelbes Licht. 

Das ab November schon Frühling verspricht. 

Nicht fragen, nehmen wie’s ist. 

Der unerwartete Anblick uns alle entzückt 

so dass du den Winter vergisst! 

Noch etwas hab’ ich bemerkt, 

in meinen Büchern steht geschrieben, 

alles an dir ist mit Gift verstärkt, 

heißt das, ich darf dich nicht lieben? 

 

Alles fließt (Christiana Schönborn-Buchheim) 
Komm, geh’n wir zusammen dahin woher wir stammen, 

um Dank zu sagen für ein Leben, das ER uns gegeben. 

Staunend seh’n wir den Wandel der Zeit der uns erhellt, 

wie weit sich ständig verändert die Welt, wie, Schönheit beseelt, und zerfällt. 

Alles fließt und so soll es sein, 

es sind die Gegensätze allein die uns erst machen bewußt den Unterschied 

von Glück und Verlust. 

Komm, geh’n wir zusammen dahin woher wir stammen, 

um Dank zu sagen für ein Leben, das ER uns gegeben. 

Staunend seh’n wir den Wandel der Zeit der uns erhellt, 

wie weit sich ständig verändert die Welt. 
 


